
 

 

 

            

  

 
 

 

          

    

            

 
 

 
                

          

        

               

          

 

     

     

 

           

  

          

            

     

 

          

         

Die unterfertigten BezirksrätInnen der SPÖ und der ÖVP stellen gemäß § 24 Abs. 1 der 

Geschäftsordnung der Bezirksvertretung folgenden 

ANTRAG 

Die zuständigen Dienststellen des Magistrats der Stadt Wien sollen künftig aus Anlass der 16 

Tage gegen Gewalt das Amtshaus in der Karmelitergasse orange beleuchten, um ein 

sichtbares Zeichen zu setzen, dass in der Leopoldstadt kein Platz für Gewalt gegen Frauen ist. 

BEGRÜNDUNG: 

Gewalt in welcher Form auch immer, ob verbal, psychisch oder physisch bis hin zum Mord darf 

nicht toleriert werden. In Wien stellt Gewalt ein großes Problem dar. Hier sind vor allem 

Frauen in erschreckendem Ausmaß von körperlicher Gewalt betroffen. Durch Covid-19 hat 

sich die Problematik leider weiter verschärft. Umso wichtiger ist es hier rasch und gezielt Maß-

nahmen zu setzen, darüber zu sprechen und die Gesellschaft zu sensibilisieren. 

Dank des 24,6 Millionen Euro Gewaltschutzpakets seitens der Bundesregierung wird hier 

bereits ein wichtiger Schritt für Gewaltprävention und Beratung gesetzt. 

Ein weiteres wichtiges Zeichen der Solidarität und als Zeichen gegen Gewalt an Frauen, hat 

die UNO die Kampagne „Orange the World“ initiiert. Im Aktionszeitraum „16 Tage gegen Ge-

walt an Frauen“, der jährlich von 25.11. – 10.12. stattfindet, werden Gebäude orange 

beleuchtet und sollen somit das Thema enttabuisieren. 2020 waren etwa 200 Gebäude 

österreichweit an dieser Kampagne beteiligt. 

Auch im Bezirk soll ein Zeichen gesetzt, und wichtige Gebäude, allen voraus aber das 

Bezirksamt, im oben genannten Zeitraum orange beleuchtet und/oder beflaggt werden. 


